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Nr 342
Leichtherzige Politik

ine intereſſante Mittheilung macht aus Anlaß der jüngſtenges e über den Entwurf des neuen Zolltarifs
ein Vertreter von Handel und Schiffahrt im Hamb Korr
Sie kennzeichnet den Mangel an Ernſt womit in unſeren
Regierungskreiſen die ſo außerordentlich wichtigen und in das
Wirthſchaftsleben der Nation tief einſchneidenden Fragen der

andeis und Zollpolitik behandelt werden Der eben genannteHanburgiſche Rheder hatte vor einiger Zeit eine Unterredung

mit einem ſehr hochgeſtellten Beamten des Landwirth
fchaftsminiſteriums Er wies auf die Gefahren des
Doppeltarifs hin Darauf erwiderte der Beamte lächelnd

Bah mit derſelben Tinte mit der der Doppel
arif geſchrieben wird kann man ihn auch wieder

aunsſtreichen Dieſe Auffaſſung verräth eine bedauerliche
Leichtherzigkeit bei der Aufſtellung des neuen Zolltarifs
zu der man nur den Kopf ſchütteln kann Die Herren halten
es alſo für eine ganz einfache Sache greß einen Doppeltarif auf
uſtellen damit tiefgehende Beunruhigung in große

irthſchaftskreiſe hineinzutragen Mißtrauen in den Ver
tragsſtaaten des Auslandes zu erzengen and die Erneuerung
der Handelsverträge zu gefährden um dann wenn der
Weg ſich nicht als gangbar erweiſt den Doppellarif wieder
guszuſtreichen

Dabel wird die Gefahr dieſes Doppeltarlfs noch verſchärft
durch die ganz geringfü t Spannung zwiſchen dem Satz desGeneraltarifs und dem 9 inimalſatz die nur eine einzige Mark

beträgt Glaubt man wirklich mit dieſem Nachlaß irgend
welche erheblichen Konzeſſionen einzutauſchen Hand wird nur
mit Hand gewaſchen wenn du nehmen willſt ſo gieb ſo
wird Rußland antworten wenn es ſich den exorbitanten Zoll
auf Roggen Hafer und Eier anſieht Unſerem Bundesfreund
OeſterreichUngarn ſtoßen wir mit dem Zoll auf Gerſte
und Vieh vor den Kopf die Schweiz ärgern wir mit den
Zöllen für Rinder den Vereinigten Staaten muthen wir
gußer der Erhöhung der Zölle auf Fleiſch und Speck ſowie
guf Getreide auch noch die Differenzirung von Weizen und
Roggen zu in der fie eine an der Newa nicht einmal an
erkannte Begünſtigung Rußlands ſehen würden So ſtören
wir mit rauher Hand nach allen Seiten das tanſendmaſchige
c unſerer Handelsbeziehnngen

urchaus zutreffend wird in der erwähnten Zuſchrift an
das Hamburger Blatt dieſe Zollpolitik charakteriſirt die ſich
nach einem Ansſpruche des Reichskanzlers Grafen Bülow auf
einer mittleren Linie bewegen ſoll So alſo ſieht

dieſe mittlere Linie aus Das ſind die mäßigen
ollerhöhungen von denen noch kürzlich der badiſche Miniſter
err Schenkel ſprach Angemeſſen ſollen Laſten auf den

ünentbehrlichſten Volksnahrungsmitteln ſein die ſie um 40 bis
50 Proz ihres Verkaufspreiſes auf dem Weltmarkte vertheuern
Die Krenzztg hat kürzlich einen Auszug aus einer Schrift
des Königsberger Nationalökonomen Diehl gebracht die ſich
gegen die Annahme ſeines Bonner Kollegen Dietzel wandte
daß die Brotverthenerung ſpeziell von den gewerblichen Arbeitern
getragen würde Aber auch Profeſſor Diehl geſteht zu daß in
den Kornzöllen und der von ihnen erſtrebten und bewirkten
Steigerung der Brotfruchtpreiſe ein Opfer liege das das
ganze Volk der heimiſchen Landwirthſchaft bringt und die

Kreuzztg hat dieſe Thatſache nicht beſtritten
Aber das Volk beſteht doch zu zwel Dritteln aus Un

bemittelten faſt 70 Proz aller Einwohner in Preußen
bleiben von der direkten Steuer verſchont weil ihr Ein
kommen unter 900 M beträgt Dieſe Volksmaſſen müſſen
aus dem kärglichen Verdienſt ihrer mühſeligen Arbeit jenes
Opfer bringen ſie ſind es denen jeder Biſſen Brot
jedes Stückchen Fleiſch jetzt noch mehr vertheuert werden
ſoll als es das ſchon iſt Und wem zahlen dieſe 30 bis
49 Millionen von Armen in Stadt und Land in der Jnduſtrie
im Handwerk im Handel und Verkehr aber auch in der Land
wirthſchaft ſelbſt dieſe Abgabe von des Lebens Nothdurft
An ein paar hunderttauſend Grundbeſitzer die da
behanpten ſie ſeien die deutſche Landwirthſchaft und ohne ſie
ginge dieſe zu Grunde Und dieſe ungehenerliche Belaſtung
wird dem Volke zugemuthet in einer Zeit des wirthſchaftlichen
Niederganges Weniger Verdlenſt aber theureres
Brot das iſt die Deviſe dieſes Zolltarifs

Und die Wirkungen Die zeigt die jüngſte Reichstagserſatz
wahl in Memel Heydekrug von neuem aufs deullichſte
Die Unzufriedenheit wächſt und äußert ſich in der Ver
mehrung der ſozialdemokratſchen Stimmen ein Wachs
thum gerade derjenigen Partei die in erſter Linie zu be
kämpfen das herrſchende Regime ſich brüſtet
e

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Zu dem Beſuüche den der Zar geſtern vormittag an Bord des
vor Petersburg liegenden deutſchen Schulſchiſfes Char
lotte abſtaltete war der Kaiſer um 10 Uhr auf der Yacht
Alexandria die den Breltwimpel im Großtopp geſetzt datte

bel der Nikolai Brücke eingetroffen Als er die Charlotte
z ſrte ſtanden deren Mannſchaften auf den Ragen und riefen
xeimal Hurrah Die Charlotte hatte über die Toppen ge

Hagat die ruſſiſche Kriegsflagge im Großtopp desgleichen
hakten alle übrigen im Haſen liegenden Kriegsſchiffe Flaggengala
9oebeat Dann begab ſich Kaiſer Nikolaus der deutſche
Narlnenniform trug im Salonbvot begleſtet von dem Groß

ſten Genexal Admnlral Alcxei Alexandrowitſch in deutſcher
i mirals Uniform dem Großſürſten Michael Nikolajewitſch

et Uniform des preußiſchen Erſten Garde Feldartillerie
u ments mit den Feldmarſchallsabzeichen und anderen
V Bord der Charlotte Unten am gFellreep empfing
rin Adalbert den Kaiſer Nach der Vorſtelung

d

atte

Ha

des Offizierscorps an Deck ſchritt der Kaiſer die Front ab und
begrüßte die einzelnen Diwiſionen mit Guten Worgen Kame
raden Später beſuchte der Zar den Prinzen Adalbert in
deſſen eigenen Räumen und überreichte ihm perſönlich den
Andreas Orden Auch der Kommandant des Schifſes
Kapitän zur See Vüllers und der Gouverneur des Prinzen
Kapitänlentnant v Ammon erhielten Ordensauszeichnungen
Nach dreiviertelſtündigein Aufenthalt verabſchiedeten ſich der
Kaiſer und die Großfürſten vom Prinzen und begaben ſich in
einem Boot auf die Alexandria zurück die alsbald nach Peter
hof abfuhr Am Donnerstag Mittag wird Prinz Adalbert
ſich in Peterhof als mit dem Andreasorden delorirt melden
und ſich nach der Frühſtückstafel bei dem Kaiſer und der Kaiſerin
verabſchieden

Der frühere Kultusminiſter Dr Boſſe liegt wie die
Deutſche Ztg hört ſchwer krank an einem Leberleiden in

ſeiner Wohnung in Berlin darnieder

Vom Zolltatif
Die Nachricht von der ſchon für die nächſten Tage in

Ausſicht geſtellten Veröffentlichung des Zolltarifs ſeitens
der Regierung dürfte ſich wie dem Hamb Korr aus Berlin
telegraphirt wird als verfrüht erweiſen Doch werden ſo
verſichert das Hamburger Blatt thatſächlich Verhandlungen
zwiſchen den Bundesregierungen zu dieſem Zwecke gepflogen
Jn Berlin alſo innerhalb der preußiſchen Regierung herrſche
die Anſicht daß es in Anbetracht der geſchehenen und weiter

zu befürchtenden Jndiskretionen am beſten ſei den ganzen
Entwurf der Oeffentlichkeit baldigſt zu übergeben
Da hierzu aber die Zuſtimmung der Einzelregierungen
für erforderlich erachtet wird könne bis zur Publikation immer
noch einige Zeit verſtreichen Auch der Magd Ztg wird
von unterrichteter Seite mitgetheilt daß die Nachricht über die
alsbaldige Veröffentlichung des neuen Zolltarifs in den nächſten
Tagen den Thatſachen etwas vorgreift Es Fei in Bezug auf
den Zolltarif Amtsgeheimniß verkündet worden und dieſer Be
ſchluß könne nicht ohne welteres beiſeite geſchoben werden Der
Berliner Vertreter der Frankf Ztg dagegen iſt der Anſicht
daß aus rein praktiſchen Gründen noch einige Tage
vergehen können bis zur offiziellen Veröffentlichung des
Zolltarifs

Gegen die Veröffentlichung des Zolltarifs ſpricht ſich noch
immer die Münchener Allg Ztg die Beziehungen zum Reichs
kanzler unterhalten ſoll mit der Begründung aus daß
ein definitiver Zolltarifenkwurf überhanpt noch nicht vorhanden
iſt Bei den vom Stuttgarter Beobachter veröffentlichten von
uns wiedergegebenen Zahlen könne es ſich vielleicht um Angabeu
handeln die als vorläufig kalkulatoriſche Niedexſchriſft in
dem Zolltarifentwurf geſtanden haben der der Erörterung dee
Miniſterkonferenz in Berlin vorgelegen hat Die Münchener
Allg Ztg ſucht den Werth dieſer Miniſterkonferenz als für die

Geſammtheit der Bundesregiernngen völlig bedeutungslos hinzu
ſtellen Wohl ſeien der Berliner Miniſterkonferenz Beſprechungen
in den betheiligten Staatsminiſterien vorangegangen Jrgendwie
verbindlicher Art ſeien dieſe Beſprechungen aber nicht geweſen
ſondern nur vorbereitenden Charakters Als Hauptgrund gegen
die Veröffentlichung des Zolltarifs führt die Münchener Allg
Ztg ſodann an An dieſer Miniſterkonferenz waren betheiligt
nur Fachminiſter und nur aus Preußen Bayern Sachfen
Württemberg Baden und dem Großherzogthum Heſſen Das
ſind aber doch nicht alle Bundesſtaaten vor allen Dingen waren
dabei nicht vertreten die Hanſeſtädte mit ihren gewaltigen
Wirthſchaftsintereſſen als deren berufenen Vertreter doch
wohl niemand den preußiſchen Landwirthſchaftsminiſter Herrn
v Podbielski oder den Finanzminiſter Frhrn v Rhein
baben anſehen wird ſo kundig ſie in ihren Reſſorts ſein
mögen

Wie vorauszuſehen war genügen die neuen Zollſätze den
Agrariern nicht ſo erklärt die Dtiſch Tagesztg
rundweg

Zollſätze wie 5 M für Roggen und 5 M für Wetlzen
pro Doppelcentner wären mit den regierungsſeitig gegebenen
Erklärungen nicht in Einklang zu bringen 5 M iſt
ja der augenblicklich giltige Generaltarif

Die Krenuzztg bemerkt
Wir wiſſen genau daß wenn die vom Stuttgarter Be

obachter angegebenen Tariſſätze richtig ſein ſollten es noch
viele deutſche Landwirthe geben wird die ſie als nicht aus
reichende bezeichnen werden um die erdrückende Konkurrenz
des Auslandes fern zu hallen Der Minimaltarif enthält ja
im allgemeinen die alten Sätze die wir ſchon eine Zeit lang
gehabt haben um die Erſahrung zu machen daß ſie den
ruſſiſchen und amerikaniſchen Jmport nur zum kleinſten Theile
zurückgehalten haben

Das Blatt droht ſchließlich gar wenn der Getreideimport aus
Amerika immer mehr fortſchreiten ſollte

dann können wir ſchließlich den landwirthſchaftlichen Betrieb
in Deutſchland überhaupt nur einſtellen und unſere
Landwirthe würden beſſer thun alle nach Amerika
herüberzuziehen und von dort wo ſie weit billiger
produziren können das Deutſche Reich mit Farmprodukten
zu verſorgen

Wenn ſie nur erſt drüben wären ſchreibt dazu ganz richtig die
Berliner Volksztg d h nicht unſere fleißig arbeitenden
Banern ſondern die agrariſchen Schreier vom Bunde der Land
wirthel Da würde ihnen mit unheimlicher Deutlichkeit klar
gemacht werden daß nur der Exiſtenzberechtigung hat der
ehrlich arbeitet nicht aber der der auf Koſten des
arbeitenden Volkes ſchmarotzend ein ſtandesgemäßes
Leben führen will Wir wünſchen den Herren glückliche
Relſe

Graf Bülow glaubt daß er mit dem nrüen Zolltarif noch
Handelsverträge abſchließen könne Wie das Ausland aber
dieſen Tarif beurtheilt zeigt folgende Meldung die der Voſſ
Ztg aus London zugeht

Eine Waſhingtoner Drahtung des Dally Expreß be
ſagt der amerikaniſche Kongreß werde Repreſſalien

ſle a d Saale Mittwoch den 24 Juli 553355 1901

egen Deutſchland beſchließen fallsHiclerciprodutten höhere Zölle gileeltget Pauſe amerikanſſchen

Das ficht die Agrarier ſelbſtverſtändlich nichts an Mögen dHandel und die Jnduſtrie ſehen wo ſie in dem wirthſchaftlichen

Kriege bleiben Der Weg der Agrarier ſoll wahrſcheinlich
ſo lange über Leichen gehen bis ſie ſich ſelbſt wiumgebracht haben ſt wirthſchaftlich

Politiſches
Zu dem Grenzzwiſchenfall an der ruſſiſchen Grenze

bel Myslowitz erhält das Berl Tagebl ſeitens ſeines
dortigen Mitarbeiters folgenden Bericht

Ju der Nacht zum 21 d M gelang es einem im hieſigeKnappſchaftslazareth wegen Geiſteskrantheit zur Brrr 277

untergebrachten Bergmann aus ſeiner Zelle zu entweichen
und das Freie zu gewinnen Nur mit Hemd und Ünterbein
kleidern bekleidet flüchtete er über die nahe Grenze bei
Schabelnia Myslowitz nach Rußland Kaum hatie er
ruſſiſches Gebiet betreten ſo wurde der Kranke vön einem
der an der Grenze zahlreich ausgeſtellten ruſſiſchen Wacht
poſten bemerkt und verſolgt Der Flüchtling kehrte nun um
und wandte ſich eilig wieder der preußiſchen Grenze zu Als
er dieſe überſchritten hatte und Hereils auf preußiſche
Gebiet war gab der ruſſiſche Grenzſoldat auf ihn zwei

ab gef e traßn W r Tod desannes zur Folge hatten Der Thatbeſtand iſt amgeſtellt und die Unterſuchung eingeleſtet t ich feſt

Seit geraumer Zeit häufen ſich derartige Fälle von Grenz
verletzungen leider in unerträglicher Weiſe ſo daß die deutſchen
Behörden bei der ruſſiſchen Regierung erneut dahin vorſtellig
werden möchten ſie ſolle ihren Grenzwächtern die Beſtimmungen
über den Gebrauch der Schußwaffe deutlicher einſchärfen oder
dieſe falls nöthig abändern Gänzlich auſhören werden
ſolche Vorfälle leider wohl niemals

Die Erörterungen über den Rücktritt des Staats
ſelretärs v Puttkamer nehmen in der reichsländſſchen und
ſüddentſchen Preſſe mit um ſo größerer Lebhaftigkeit ihren Fort
gang als man die Gründe für dieſen Rücktritt noch immer nicht
kennt Der ganze Vorgaug ſagt die Straßb Poſt iſt ein
Räthſel ein Näthſel für das bis zur Stunde niemand eine
Löſung weiß Das obengenaunte Blatt führt dann u a
weiter aus

Es kann ſich nur ſo verhalten daß es irgend einer ſehrmächtigen Stimme gelungen iſt maßgebenden Orts den e

druck zu erzeugen daß die Kundgebungen der öffentlichen
Melnung zum 70 Seburtstage des Staatsſekretärs falſch be
wußt oder unbewußt unrichtig geweſen ſeien und der zum
Ausdruck gebrachte Wunſch Herr v Puttkamer möge noch
lange an der Spitze des Miniſteriums verbleiben nicht erfüllt
werden dürfe Von dem nach unſerer Auffaſſung in dieſer
Hinſicht zuſtändigen und verantwortlichen Rathgeber dem
kaiſerlichen Statthalter kann dieſe Einwirkung
nicht ausgegangen ſein Fürſt Hermann Hohenlohe
Langenburg der ein ehrlicher ünd rechtſchaffener Mann ſſt
hat dem Staatsſekretär v Puttkamer bei Gelegenheit deſſen
70 Geburtstages ein in Worten hoher Anerkennung ünd
Werthſchätzung gehaltenes Handſchreiben überreichen laſſen
und ihm ein werthvolles Andenken zur Erinnerung an die
Zeit des gemeinſamen Wirkens verehrt Dieſe Thatſache läßt
es für uns völlig ausgeſchloſſen erſcheinea daß er ſich
anderswo in anderem Sinne ausgeſprochen haben könnte Die
Einwirkung von der wir reden muß alſo von einer anderen
von einer unautoriſirten und unverankwortlichen
Stelle ausgegangen ſein und das giebt der Lage ein ſehr
unerwünſchtes Geſicht well dabei nach unſerer Auffaſſun
auch die Perſon des kaiſerlichen Statthalters mit ins Spie
gezogen wird der ſich auf dieſe Art ſeines erſten Rathgebers
beraubt ſieht ohne daß er eine Jnitiative nach dieſer Richtung
hin ergriffen hätte

An anderer Stelle ſagt die Straßb Poſt ohne alle Um
ſchweife daß zwiſchen dem Statthalter und dem Staatsſekretär
keinerlei ſachliche oder perſönliche Meinungsverſchiedenheiten be
ſtanden und daher weder der Statthalter Anlaß hatte die Ver
ſetzung des Staatsſekretärs in den Ruheſtand zu beantragen
noch der Staatsſekretär ſein Abſchiedsgeſuch einzureichen
Wie der Frankf Zig von anſcheinend wohlinſormirter
Seite verſichert wird erhielt Herr v Puttkamer Mittwoch
den ſchriftlichen Befehl ad audiendum verbum nach Berlin
zu kommen Das Ergebniß dieſer Berliner Reiſe ſel das
am Freitag eingereichte Rücktrittsgeſuch geweſen deſſen un
mittelbare Veranlaſſung noch in Dunkel gehüllt ſei
Der klerikale Elſäſſer giebt der Vermuthung Raum Herr
v Puttkamer ſei über den in der Straßb Poſt gegen die
Ernennung des Grafen en Aſch hauſen zum
Bezirkspräſidenten in Metz erſchlenenen Artikel geſtolpert der
an allerhöchſter Stelle Mißſtimmung hervorgerufen
habe Auch die Angriffe die kurz nach der Legung des
Grundſteins auf der Hohkönigsburg in den Spalten der

Straßb Poſt mit ungewöhnlicher Wucht und Schärfe durch
die gekränkte Civilbeamtenſchaft gegen die verantwortlichen
Stellen ausgeführt worden ſeien dienen zur Erklärung der
jetzigen Vorgänge Von dritter Stelle wird darauf hingewſeſen
daß der Sturz des reichsländiſchen Stagtsſekretärs unmittelbarnach dem Ableben des Altſtatthalters Fucſt Hohenlohe Schillings

fürſt erfolgt ſei der große Stücke auf Herrn v Puttkamer ge
halten habe und ihm eine werthvolle Stütze in der Richtung
nach oben geweſen ſei

Den Gefühlen mit denen man in den Reichslanden die
in Ausſicht geſtellte Ernennung des Herrn v Köller zum
Staatsſekretär für ElſaßLothringen begrüßt giebt die
nationalliberale Straßb Poſt Ausdruck Das Blatt betont die
Ernennung Köller s der als Träger einer Gewaltpolltik alt
rück ſichtsloſer Vertreter des Junkerthums gelte
paſſe für ein freiheitlich empfindendes ſüddeutfſcheß
Volk nicht und werde in Elſaß Lothringen mit ſtarkem Ge
fühl des Unbehagens aufgenommen werden Thatſache ſel
daß ſeine ganze Art und Weiſe in Lothringen angeſtoße n und
verletzt habe

Volteivirthſchaftliches

Jn Gegenwart des Handelsminiſter Möller
fand geſtern in Danzig eine Konferenz zur Beſprechung
der wirthſchaftlichen Lage von Jnduſtrie und Handel in
Weſtpreußen ſtatt Wie das Wolfſ ſche Bureau ber vere



bringt ihr Vild und alle erzählen bekannte oder neue Anekdoten
von ihr

während der erſten Trauerzett die Führung der Geſchäſte Der
anent erkrägt auch dieſen neuen Schlag mit größter
Faſſung
ein darunter eine beſonders theilnahmsvolle von der Königin

richtet So meldet das Bureau Laffan einen Angriff der

r onſerenz rein informatoriſchen TCharaklerx l Gandelslammern Thorn Elbing und
Grandenz ſowie Verireſer der Danziger Kau mannſchaft be
richteten zur Tagesordnung Handelsminiſter Möller verſprach
die wohlwollendſie Erwägung r al Deodgchier

Der Gänſezolk der nach dem Stuttgarter Beobachterin Feig olltarif auf o7 M für das Stück
vorgeſehen iſt würde wie man aus dem Oderbruche mittheilt
nicht nur die hochentwickelte Gänſemäſtung ſondern auch die
Landwirtöſchaft und die Konfnmenten von Fettgänſen ſchwer
ſchädigen indem dadurch der Preisſtand für Magergänſe wie
für Fettgänſe erheblich erdöht würde Der kleine Land
wirth der ledigto zur Dunggewinnung Gänſe klagt
ſchon jetzt darüber daß ſich die Gänſemaſt nicht mehr rentire
weil die Gänſe im Elnkauf zu theuer ſind Wenn nun das
Stück noch um 70 Pf theurer wird muß der kleine Landwirtb
ganz auf das Gänſemäſten verzichten Ebenſo müſſen dann
auch weite Volkskreiſe auf ein beliebtes und geſundes Nahrungs
mittel auf das Gänſefleiſch verzichten weil es durch den

oll zu theuer wird für den kleinen Mann Die Folge davon
ſſt daß ſich der Verbrauch von Gänſefteiſch bedeutend verringert
Diele Verminderung hat dann aber auch einen Rückgang der
Gänſemäſtung zur Folge Ein ſolchet Rückgang wäre allein
ſchon im Intereſſe der zahlreichen Arbeiter die in der Gänſe
mäſtung des Oderbruches des Warthebruches der Zoſſener und
Magdeburger Gegend beſchäftigt ſind ſehr zu bedauern

Verwaltung und Rechtspflege n at
Das Sparſyſtem der Eiſenbahnverwaltung trägdie e h Eiſenbahnunfall bei Maldenten in

Oſtprenßen bei dem am 17 d Mis der Führer und der Heizer
der Lokomotive ihr Leben einbüßten Bei den Aufräumungs
arbeiten konnte man einer Zuſchrift an die Berl Ztg zufolge
ein Schwellenmaterial in Augenſchein nehmen das aller
Beſchreibung ſpottet Es iſt verrottetes und verfaültes
Holz das an den Bruchſtellen große Aehnlichkeit mit einem
morſchen Weidenſtamm hat Ein Fachmann meinte daß der
artiges Material kaum als Brennbolz geſchweige denn zu
Schwellen zu verwerthen ſei Und ſolches Material wurde an
einer Stelle verwendet wo der Zug mit großem Gefälle herab
kommt über Weichen fährt und eine ſcharfe Kurve beſchreibt
Selbſt jetzt noch wo das Unglück geſchehen iſt führt man die
Züge über ein Gleis das nur auf verfaulten und ſelbſt ſchon
gebrochenen Schwellen gelagert zu ſein ſcheint Mit einem
Schlirm oder Stock iſt man imſtande tiefe Löcher in die
Schwellen hineinzubohren und das morſche Holz abzubröckeln

Für die Reformthätigkeit des Herrn von Thbielen die nach
dem Abgang des Vaters aller Hinderniſſe von Miquel erwacht
z r bietet ſich wie dieſer Fall zeigt noch ein reiches

Ilrbeitéfeld

Parteinachrichten

Eine Rechenkünſtlerin eigener Art iſt das ebemalige
Stummblatt die Poſt denn ſie rechnet aus daß nach dem
Wablecgebniß in Memel Heydekrug die Konſervativen
noch un geſchwächt auf ihrem alten Beſitz ſtehen Anch
ein Troſt deſſen Magerkeit dem beſonders auffallen muß der
bedenkt daß von Gründung des Reiches bis zum Jahre 1893
der Wahlkreis ohne jeden Wahlkampf im konſervativer
Beſitze war

Der Reichstagsabgeordnete Blos hat die Chefredaktion
der ſozialdemokratiſchen Leipziger Volkszeitung end
giltig übernommen

Sozialpolitiſches
Eine Alters und Relikten verſorgung für ſelbſt

ſtändige Handwerker ſollte kürzlich erfolgter Mittheilung
zufolge von der Reichsregierung in Ausſicht genommen
worden ſein und zwar zu dem Behnfe die ſelbſtändigen Hand
werksmeiſter für die ihnen durch die Arbeiterverſicherungsgeſetz
gebung auferlegten Laſten zu entſchädigen Die Handwerker
haben ſich leider zu früh darüber gefrent Nach diesbezüglichen
Erkundigungen die eine weſtfäliſche Handwerkskammer an maß
gebender Stelle eingezogen hat iſt bei den in Betracht kommen
den Behörden von einem derartigen Plane nichts dekannt

Heer und Flotte
Wegen grauſamer Mißbandlung eines Rekruten

wurde in Dresd en der Unteroffizier Uhlig von der 6 Com
pagnie des Schützen Regiments 108 zu 4 Monaten Gefängniß
verurthellt Der Unteroſſizier hatte den Rekruten in einem Fall
dreihundertmal Kniebeuge mit vorgeſtrecktem Gewehr machen
laſſen ihn getreten geſchlagen und in anderer Weiſe gepeinigt
Der Mißhandelte mußte ſchwerkrank ins Lazareth ge
bracht werden

S M S Jrene Kommandant Fregattenkapitän Gilde
meiſter und S M S Gefion ſtellvertretender Komman
dant Kapitänleutnant Weniger ſind am 23 Juli in Colombo
angekommen S M S Buſſard Kommandant Korvetlenkapitän v Vaſſewitz iſt am 23 Juli von Shiakwan
nach Chinkiang in See gegangen

Ausland
4 Der ſüdgfrikaniſche Krieg

Jn England thut ſich anläßlich des Todes der Gattin
des Präſidenten Krüger anſcheinend aufrichtiges Mit
gefühl ktund und die Londoner Preſſe beſpricht den Trauerfall
in würdigem Tone So ſchreibt die Daily News

Selbſt von Englands parteizerriſſenem Volk wird eine
große Woge aufrichtigen Mitgefühls zu dem verbannten
Achtzigjährigen dringen dem nach all den unbeſchreiblich
bitteren Erfahrungen der letzten Jahre der größte Kummer
nicht erſpart worden iſt der ihn im Leben treffen konnte

Wirklich nimmt man allgemein aufrichtigen Antheil an dem
Manne und von der nun dahingeſchiedenen einfachen Frau weiß
man ſelbſt in England nur Gutes zu erzählen Eine Zeitung

Die Entſchlüſſe des Präſidenten Krüger wird wie man aus
dem Haag berichtet der Tod ſeiner Gemahlin nicht beeinfluſſen
mir übernimmt der Präſident des Volksraads Weſſels

Jn der Villa Hilverſum liefen viele Veileidsdepeſchen

Wilhelmina
Aus Südafrika wird heute von einigen kleinen Gefechten be

Buren auf die Stadt Aberdeen
die in die Kapkolonie eingefallenen Buren am Dienstag
einen entſchloſſenen Angriff auf die nur etwa 175 Kilometer
von der Küſte gelegene Stadt Aberdeen ſüdweſtlich von
Middelburg Der Angriff begann morgens 7 Uhr die Burentanden in reiche aber r Feuer auf die Stadt
lieb wirkungslos Dle h che Beſatzung machte unterſtützt

von der Stadtwache einen Ausfall und trieb die Buren unter
beſtigem Feuer zurück am folgenden Tage wurde der Angriff
erneuert und die Büren beunrubigten die engliſche Beſatzung den
ganzen Tag bis die ouſtraliſche Artillerie ſie mit einen Küuf

r zerſtreute und zum Rück ug in die Verge zwang

en da e et in rekereh re mun Road auf dem Marſche na eſten paſſirund ſind nun zwiſchen Vaal und Röenoſter mit einem Kommando

Danach machten

that die vorausſichtlich zu einem

Dewet lagert niemals zuſammen mit der ganzen Manuſchaſt

ne Leute trennen ſich nachts um ſich am nächſten Tage wiederm üecſer Eine allgemeine Bewe u der Duren
egen Süden dos helßt nach der Kapkolonſe ſt bemerkbar
er eben erwähnte allgemeine Zug der Buren nach Süden der

ſich ſchon ſeit Monaten bemerkbar macht erklärt ſich darans
daß nur dort noch Ausſicht auf Verpflegung für größere Trupps
zu ſinden iſt Dewet und Stein dagegen halten die Poſition
im Nordoſten des OranjeFreiſtaats

Eine Schenkung der engliſchen Natlfon an den
Lord Roberts ſoll nach Privatmeldungen aus London dem
nächſt im engliſchen Parlament Gegenſtand der Berathung ſein
Dieſe Dotation ſoll die Summe von 100,000 Pfund 2 Millionen
Mark betragen und eine Belohnung des Feldmarſchalls für ſeine
ſüdafritaniſchen Verdienſte darſtellen Lord Roberts erhielt
bereits nach dem Feldzuge in Afgbaniſtan 12,500 Pfund und
eine Penſion von 100 Pfünd Die Maſſe der Liberalen wird
für die Schenkung ſtimmen Nach der Beſiegung des Kbalifen
hatte Lord Kitchener eine Dotation von 30,000 Pfund er
halten

Eungland
Der von König Eduard II bei ſeiner Krönung geleiſtete

Eid den vor Wilhelm III alle Regenten Großbritanniens ab
gelegt haben iſt für die römiſchen Katholiken und die
romaniſirenden Proteſtanten in England der Gegenſtand heftigſter
Beſchwerden und leidenſchaftlicher Angriffe geworden Er iſt ſo
formulirt daß er jede Ableiſtung durch einen katholiſchen
Fürſien oder durch einen im geheimen von Rom disvenſirten
Kryptokatholiken vollſtändig ansſchließt Die alten durch
römiſche Jutriguen vorſichtig gewordenen Glaubenskämpfer der
engliſchen Bürgerkriege wollten durch den Wortlaut dieſes Eides
jede katholiſche Regierung des Landes unmöglich machen und
ſchützten den proteſtantiſchen Charakter ihres Regenten durch un
überſteigliche Bollwerke Er lantet der Kirchlichen Korreſpondenz
zufolge ſolgendermaßen Jch von Goltes Gnaden König
Königin von Großbritannien und Jrland Vertheidiger des
Glaubens belenne bezeuge und erkläre feierlich und aufrichtig
im Angeſichte Gottes daß ich glaube daß im Sakrament des
Abendmahls keine Verwandlung der Elemente von Brot und
Wein in den Leib und das Blut Chriſti bei oder nach der
Konſekration durch irgendwelche Perſon eintritt und daß die
Anrufung oder Anbetung der Jungfrau Maria oder anderer
Heiligen und das Meßopfer wie ſie gegenwärtig in der
römiſchen Kirche geübt werden abergläubiſch und götzen
dieneriſch ſind und ich bekenne bezenge und erkläre feierlich
im Angeſichte Gottes daß ich dieſe Erklärung und alle ihre
Theile im einfachen und gewöhnlichen Sinne der mir
vorgeleſenen Worte wie ſie insgemein von engliſchen Peoteſtanten
verſtanden werden ohne irgendwelche Ausflucht Zwei
deutigkeit oder geiſtlichen Vorbehalt ablege und ohne
irgendwelche mir vom Papſte oder irgend einer anderen Autorität
oder Perſon zu dieſem Zwecke bereits gewährte Dispenſation
oder irgendwelche Hoffnung auf Dispenſation von irgend einer
Autorität oder Perſon oder ohne daran zu denken daß ich
vor Gott und den Menſchen von dieſer Erklärung ganz
oder theilweiſe frei oder losgeſprochen ſei oder werden
könne ſelbſt wenn der Papſt oder irgend eine andere
Perſon oder Perſonen oder ſonſtige Macht Dispenſationen davon
gewähren oder die Erklärung für ungiltig ausgeben oder ſie in
ihrem Urſprunge als null und nichtig bezeichnen ſollte Das
engliſche Miniſterium iſt auf die Beſchwerden der Ultramonkanen
eingegangen Völlige Asſchaffung dieſes Texteides wagt man
allerdings doch nicht dem engliſchen Proteſtantismus zu bieten
Aber eine Beſeitigung der Rom beſonders anſtößigen Stellen
hat man dem Parlament vorgeſchlagen Jn einer Kommiſſion
des Hauſes der Lords iſt die Vorlage berathen und letzte Woche
auch im Plenum nach dem Wortlaut angenommen worden Die
ganze letzte Verſicherung iſt beſeitigt und für die Worte
aberglänbiſch und götzendieneriſch iſt geſetzt worden im

Widerſpruche mit dem proteſtantiſchen Glauben Wiewobl Karl
Grey ſarkaſtiſch erklärte Dieſe Thatſache könne auch ein Buddhiſt
oder Kaffer oder Mohammedaner beſchwören nicht minder auch
jeder ehrliche Katholik und wiewohl der Erzbiſchof von Canter
bury ſich beſchwerte daß in der Kommiſſion kein einziger Viſchof
geſeſſen habe und darum Zurückweiſung in die Kommiſſinn und
Neubildung derſelben beantragte wurde die Konmiſſionsvorlage
ohne Aenderung acceptirt Die Agitatlon im Lande gegen dieſe
Veränderung des Krönungseides iſt in die Wege geleitet Am
30 Juli ſoll eine großartige Prokeſtverſammlung in der St
James Halle ſtattfinden zu welcher die allzeit tapfere Church
Aſſociation eingeladen hat Man glaubt dem Unterhauſe deut
lich machen zu können daß jede Aenderung des Eides auf die

re Oppoſition im Lande ſtoßen würde und den Sturz des
Minſſterinms in ſich ſchlöſſe Warten wir ab wie das Haus
der Gemeinen ſich zu dieſen Wünſchen und Hoffnungen ſtellen
wird

Spanien
Aus Marokko kommt die Kunde von einer neuen Schand

v entſchiedenen EingreifenSpaniens führen wird Ein ſpaniſches junges Mädchen und ihr
junger Bruder die ſeit zwei Monaten Gefangene eines wilden
Maurenſtamms waren ſind jetzt nach Martern und Schändungen
ermordet worden Die ſpaniſchen Blätter fordern infolge
deſſen die Regierung zu energiſchen Maßregeln gegen Marokko
auf Wenn Spanien nicht mit aller Energie die Beſtrafung der
Schuldigen und die Einziehung von Schadenerſatz vdurchſetze ſo
führen ſie aus dann werde auch der Reſt ſeines Anſehens ver
loren gehen Vorausſichtlich wird die Regierung einige Kriegs
ſchiffe abſenden

Nordamerika
Der Ansſtand der Stahlarbeiter dauert fort und er

hat bisher dem Stahltruſt bereits eine kleine Schlappe gebracht
Pierpont Morgan s Verſuch am Montag in allen Stahl
werken die Arbeit wieder aufnehmen zu laſſen ſchlug fehl Jn
Mackeesport wurden um Miitternacht die Schmelzöfen an
gezündet worauf die Patrouille der Streikenden die vorher
verabredeten Signale von Lichtblitz Raketen und Kanonenſchuß
gab und damit die Streikenden in ihren Betten auſweckte
Meilenweit kamen ſie bewaffnet herbei und als ſie auf dem
öffentlichen Platze gemuſtert wurden ſahen ſie wie eine gut
organiſirte Miliz aus Es wurden Piquets aus ihnen gebildet
welche die Werkſtätten Eiſenbahnen Uebergänge und Flußufer
bewachen ſollten um nach den ankommenden Streikbrechern cäis
zuſchauen Ziemlich ähnliche Vorfälle ereigneten ſich in Pitts
burg und Wellsville Die Streikenden haben ſomit einen
bemerkenswerthen Sieg über den Stahltruſt davongetragen es
wird aber verſichert daß Morgan ſeine Aktion nur verſchoben
habe Der Kampf geht alſo weiter

Es dürſte zur Orientirung unſerer Leſer beitragen eine zu
ſammenfaſſende Ueberſicht über Ziel und Umfang dieſes Streiks
zu geben Der vereinigte Arbeiterverband fordert daß
die American Tinplate Company die American Shetſteel
Company und die American Steelhoop Company ſich ver

flichten die von der Arbeiterunkon feſtgeſtellten Lohnſätze
n allen ihren Betrieben ſowohl für die Arbeiter welche Mil

glieder der Union ſind als auch für Nichtmitglieder zu zahlen
damit nicht in ſtillen Zeiten elwa die Betriebe in denen Union
arbeiter beſchäftigt ſind geſchloſſen würden und diejenigen Be
triebe in denen Leute arbeiten die der Union nicht angebören
unter Zahlung niedrigerer Löhne fortarbeiten könnten Die
Arbeitgeber ſind auch bereit für alle der Union an
gehörenden n die Unientöhlle zu zählen lehnendies aber für diejenigen Arbeiter ab welche der Union nicht
beigetreten ſind Sie ſagen daß dieſe Forderung nur erhoben
werde in der Abſicht in den bisher nicht unloniſtilchen Be
trieben der Union einen Weg zu bahnen und die Arbeiter damit
in die Lage zu bringen überall höhere Löhne zu verlangen Als

unlkoniſtlſchen Belrieben den Ausſtändigen an Hente ſtehen
28 Welßblech 15 Stabhlblech und 8 Stahlreifenbetriebe in g

eſammt 56,000 Mann geſchloſſen zuſammen Bisherdanbelt es ſich noch nicht um einen allgemeinen Streik gegen

den Stahltruſt ſondern der Ausſtand beſchränkt ſich zur Zeit
auf die Betriebe der drei genannten dem Stahllruſt an
gehörenden Geſellſchaften

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Verſchledene Sektionen des TuberkuloſenKongreſſes in London ſind geſtern zuſammengetreten Die
Staatliche und Städtiſche Sektlon berieth über die Frage der

obligatoriſchen Anmeldung der Fälle von Tuberknloſe die
Mediciniſche Sektion beſchäftigte ſich mit der Behandlung der

Krankheit und dem Einfluß des Klimas auf ſie die Thierärzt
liche Sektion mit der Diagnoſe von Tuberkuloſe bei lebenden
Thieren Profeſſor Dr Rob Koch Berlin hielt in der öffent
lichen Sitzung einen bedentungsvollen Vortrag über Die Be
kämpfung der Tuberkuloſe im Lichte der Erfahrungen die bei
der erſolgreichen Bekämpfung anderer Infektionskrankheiten ge
wonnen worden ſind Nach der Entdeckung des Tuberkelbackllus
ei an der Möglichkeit der allmählichen vollſtändigen Beſeitigung
er Tuberkuloſe als Volkskrankheit nicht mehr zu zweifeln Der

Weg hierzu müſſe durch genaue Erforſchung der Art der Ueber
tragung der Krankhelt gefunden werden Der Grundſatz jede
der Jnfeltionskrankheiten nach ihren beſonderen Eigenthümlich
keiten zu bekämpfen habe zu bedeutenden Erfolgen geführt Was
nun die Tuberkuloſe ſelbſt angeht ſei die Uebertragung von
Menſch zu Menſch durch den Auswurf zweifellos die Hanpl
urſache ihrer Verbreitung Vererbung hingegen komme nur ſehr
wenig in Betracht Die Frage der Möglichkeit der Ueber
tragung der Krankheit durch Milch oder Fleiſch tuberkulöſer
Rinder anf den Menſchen veranlaßte den Redner zu eingehenden
Verſuchen die er mit Unterſtützung des preußiſchen Landwirth
ſchaſts Miniſteriums gemeinſam mit Profeſſor Schütz von der

an um

Thierärztlichen Hochſchule in Verlin zwei Jahre hindurch aus
führte Es erwies ſich die vollkommene Unmöglichkeit die menſch
liche Tuberkuloſe auf die Verſuchsrinder denen fortgeſetzt in ver
ſchiedener Weiſe menſchliche Tuberkel Bacillen beigebracht wurden
4 übertragen Damit war die völlige Verſchiedenheit zwiſchen der

uberkuloſe der Menſchen und der Rinder unwiderleglich dargethan
Redner erörtert alsdann die Mittel zur Bekämpfung der Ueber
tragung von Menſch zu Menſch durch deren Ausbau die Seuche
allmählich zu beſeitigen ſei Vor allem müſſen durch plan
mäßiges langſames Vorgehen die Wohnungsverhältniſſe der
ärmeren Bevölkerung verbeſſert ihr allzu dichtes Zuſammenleben
verhindert werden Alle ſchwerer Erkrankten müſſen um ſie
nicht zu einer Quelle der Anſteckung werden zu laſſen der
Krankenhaus Behandlung zugeführt werden Zu dieſem Zwecke
ſeien beſondere leicht und bei geringen Opfern zugängliche
Krankenhänſer oder Abtheilungen für Schwindſüchtige zu
gründen Dies ſei die wichtigſte Maßnahme zur Bekämpfung
der Tuberkuloſe und hier ſei eine Gelegenheit für begüterte
Menſchenfreunde zu dauernd Segen bringendem Wirken Jn
keinem Lande habe die Schwindſucht ſo ſehr abgenommen wie
in England das die größte Zahl ſolcher Hoſpitäler beſitze Von
großer Bedeutung ſei auch die Anzeigepflicht wenigſtens für
ſchwere Fälle wie ſie in Sachſen Norwegen und mit großem
Erſolge in New York durchgeführt ſei Hand in Hand damit
gehe die Desinfektlon der Wohnungen und Gebrauchsgegenſtände
Zur Frage der Lungenheilſtätten übergehend erklärt es
Redner für ſicher daß die Tuberkuloſe in den früheren
Stadien heilbar iſt warnt jedoch vor einer Ueber
ſchätzung der Bedeutung der Heilſtätten Jn Deutſchland
dürften jährlich etwa 4000 Perſonen durch dieſe Geneſung
finden während 226,000 Perſonen wegen Schwindſuücht in
Krankenhausbehandlung ſtanden Größerer Einfluß auf den
Rückgang der Krankheit komme den vorerwähnten allgemeinen
ſanitären Maßnahmen zu Namentlich befürwortet Redner die
Nachahmung der von der Stadt New York getroffenen Ein
richtungen dank denen die Sterblichkeit an Schwindſucht ſeit
1886 um mehr als 35 Proz gefunken ſei Prof Dr Koch ſchloß
mit dem Ausdruck der feſten Ueberzeugung daß bei Benutzung
der im Kampfe mit anderen Seuchen gewonnenen Erfahrungen
wenn unrichtige Wege vermieden und das Uebel an der Wurzel
getroffen werde der Kampf gegen die Tuberkuloſe zum ſiegreichen
Ende führe An den Vortrag des Prof Dr Robert Koch ſchloß
ſich eine längere Debatte Prof Liſter ſagte Koch s Aus
führungen über die Nichtübertragbarkeit der Krankheit von
tuberkulöſen Rindern auf den Menſchen ſeien ziemlich über
zeugend doch handle es ſich um einen ſo wichtigen Punkt daß
er eine weitere Unterſuchung für nöthig halte Er glaube daraus
daß die Tuberkuloſe der Menſchen ſich nicht auf Rinder über
tragen laſſe folge noch nicht daß die Tuberkuloſe der Rinder
ſich nicht auf den Menſchen übertragen laſſe Mehrere andere
Redner ſprachen ſich ebenfalls für eine weitere Unterſuchnng
einige für eine ſtaatliche Unterſuchung aus

Provinzialnachrichten

Bitterfeld 23 Jnli Aus dem Zuge geſtürzt Jn
der Nähe von Muldenſtein ſtürzte am Sonntag mittag nach
1 Uhr infolge eigenen Verſchuldens ein Paſſagier aus dem von
Berlin kommenden Zuge Er wurde nach dem hieſigen Kranken
hauſe gebracht woſelbſt feſtgeſtellt werden konnte daß die Ver
letzungen die der Betreffende bei dem Sturze erhlelt glücklicher
weiſe keine ſchweren waren

Wittenberg 23 Juli Schadenfener Jn der Scheune
des Rittergutsbeſitzers Andreas Schmohl in Euper entſtand
geſtern nachmittag gegen 4 Uhr auf bisher unaufgeklärte Weiſe
ein Schadenfeuer das bei der großen Dürre und in den zum
Tbeil ſchon eingefahrenen Erntevorräthen reichlich Nahrung
ſand und in kurzer Zeit das ganze Gehöft Scheune Stall
gebände und Wohnung vollſtändig einäſcherte

Halberſtadt 23 Juli Verhaftung Blitzſchlag
Verhaftet wurde geſtern in einer hieſigen Herberge ein Fleiſcher
geſelle der bei einem Fleiſchermeiſter in Wernigerode in
Arbeit geſtanden und ihm 200 M entwendet hatte Von dem
Gelde wurden noch einige 90 M bei ihm vorgefunden Für die
110 M hatte er ſich neu eingekleidet Bei dem heftigen
Gewitter heute vormittag ſchlug der Blitz auf der Eiſen
bahnwerkſtatt in einen Schornſtein der Schmiede Ein am Feuer
beſchäftigter Schmied verlor auf kurze Zeit die Beſinnung trug
aber ſonſt keinen weiteren Schaden davon Da der Blitz nicht
zündete iſt auch der Materialſchaden gering

x Staritz Kreis Torgau 23 Juli Blitzſchläge Bei
einem heute über unſeren Ort hinziehenden ausgebreiteten Ge
witter das einen wolkenbruchartigen Regen mit ſich brachte
ſchlug der Blitz in das Sämann ſche Gehöft hier und zündete
doch konnte dieſer Brand noch rechtzeitig gelöſcht werden Ein
weiterer Blitzſtrahl fuhr in die Remiſe des Ritterguts Dröſchkau
Er zündete gleichfalls und das Feuer fand in dem alten Gebäude
reichliche Nahrung ſo daß dieſes obwohl mehrere Spritzen auf
der Brandſtätte thätig waren bis auf die Grundmauern eine
geäſchert wurde

1 Tilledag 23 Juli Erhängt Am Sonntag Nachmittag
wurde der Tiſchlermeiſter Robert Schröter auf dem Boden
ſeines Hauſes erhängt aufgefunden Geſchäfts und Familien
ſorgen ſcheinen den Unglücklichen in den Tod getrieben zu haben

er hinterläßt eine kränkliche Frau und fünf zum Thell noch
unexzogene Kinder veß alRordhanfen 23 Jull ur Entbällung des Kaiſergeriet enkmals, hß am 18 Oktober ſtattfindet wird
wie in der geſtrigen Siadtverordnetenſitzung bekannt gegeben
wurde der Kaiſer den Prinzen Friedrich Heinrich von

der Ausſtand begann ſchloſſen ſich die Arbeiter von zwel nicht Preußen als ſeluen Vertreter entſenden

a
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lte Franz Kluge geſtern nachmittag die Pferde auf dem Hofe

Anlirage des StadtverordnetenkoKegs beizupflichten wonach ein

lich es

unthunlich da hierdurch der Fremdenzuzug in die Fremdenſtadt

Unfug des Kleiderſchleppens vorzugehen ſei Sache privater
Verelne der Preſſe und öffenklicher Vorträge Ohne Erörterung

viel Gehalt Sie einer Köchin zu bieten imſtande ſind Jch
bin meiner Sache vollkommen ſicher

werden Jhnen zufallen Zu Juden gehe ich nicht c 2c

J ſetzen

Feuerwehr wurde um 11 Uhr ein Maurer todt hervor

n rden Der Junge hat ſeit Beginn der diesjährigenen hleſigen Jeden planmäßig Diebſtähle auk
bat indem er ſich in die Auslleideräume ſchlich und dort die

gelten Vadenden abgelegten Sachen auf Geld und Geldeswerth
bon rie Sechs derartige Diebſtäble bei denen er ganz an
re Bente gemacht hat ſind dem Burſchen ſchon nachgewleſen

ne auch eine Piſtole im Beſitz mit der er in der Umgegend
E Stadt wiederholt geſchoſſen hat es wird deshalb ver
der get daß er derjenige war der vor einigen Tagen an der
Vile tm ehe arten auf einen Zug der Wörlktzer Eiſen

ſcho en hathahn ge
i qwag 23 Juli Traurige Folgen einest Am Sonntag nachmittag machten ſich in Leben

z mehrexe junge Leute den Scherz auf einem kleinen Handz
ſt cn auf den ſie zwei Stühle geſtellt hatten die Straße vor
was Gaſtwirtbſchaft auf und ab zufahren Als nun der Wagen
en umbog ſtürzte der Dienſtknecht Heinrich Gah re herab
ſo ſchlug mit dem Kopfe ſo beſtig aufs Pflaſter daß ihm ſofort

Bint aus Mund und Nafe drang Der Verunglückte wurde nach
r hieſigen Kraukenhauſe gebracht wo feſtgeſtellt wurde daß

n einen Schädelbruch erlltten hatte Er iſt noch geſtern der
hweren Verletzung erlegen

glberſtedt 235 Juli Unmenſchliche Mutter Un
lüctsfall Heute morgen ſprang ein 10 Jahre altes

Mädchen eines hieſigen Einwohners nachdem die Mutter das
ſelbe gezüchtigtl hatte aus Furcht vor noch weiterer Züchtigung
ins einem 4m hoch über der Erde gelegenen Fenſter auf die
Suaße wobei es ſich ſchwer verletzte Die unmenſchliche
Mutter anſtatt hierdurch zur Beſinnung gebracht zu werden
wollte in ihrer Wuth von neuem das Kind ſchlagen Die Nach
darn legten ſich jedoch ins Mittel und retteten das Kind vor
weiteren Mißhandlungen Eine mitleidige Frau nahm es in
ihrer Wohnung auf es iſt eine ärzkliche Unterſuchung des
indes veranlaßt worden Die Mutter iſt nach dem Vorfall

verſchwunden Als der auf der Domäne beſchäftigte 19 Jahre

bewegte wurde er von einem Pferde überrannt und mit dem
Hufe ſo unglücklich an den Hals geſchlagen daß der Keblkopf
ſchwer verletzt wurde und K die Sprache verlor K wurde
ins Kreiskrankenhaus geſchafft

Dresden 28 Juli 1Jn der Schleppenfrage hat der
Kath der Stadt erklärt daß er nicht in der Lage ſeſ dem

polizelliches Verbot gegen das Schleppen der Frauenkleider
erlaſſen werden ſollte Jn Dresden werde alles mögliche gethan
um den Ruf der Stadt als einer beſonders ſauberen zu erhalten
Deshalb könne es nicht Aufgabe der ſtädtiſchen Verwaltung ſein
auch hier noch einzuſchreiten auch laſſe ſich ein polizei

Verbot kaum durchführen Eine öffentliche
Mahnung an das Publikum zu richten und den kleiderſchleppenden
Damen Poliziſten an die Ferſen zu heften halte man auch für

Dresden ſicherlich nicht gefördert werden würde Gegen den

nahm das Stadtverordnetenkolleg die Erklärung des Rathes
entgegen

TZ TZT7TTTTTC

Vermiſchtes
Die Dienſtboten Noth Zu dleſem Kapitel ſchreiben die

Münchener Neueſt Nachr Einer der vorzüglichſten Schrift
ſteller unſerer Tage ſendet uns heute ein Manuſkript zwar
nicht von ſeiner Hand aber dafür wie es in der begleitenden
Karte heißt aus dem Leben Es iſt ein Angebot auf eine
Anzelge mit der eine Köchin geſucht wird oder vielmehr
kein Angebot fondern ein Jnquiſitlonsinſtrument nach welchem
die unglückliche Herrſchaft hieb und ſtichhaltig nachzuweiſen
hat ob ſie überhaupt würdig iſt eine Köchin zu halten Das
kUloſſiſche Schriftſtück eine offene Poſtkarte lanket wörtlich
Vetreff Köchingefuch Erſuche mir gefälligſt Beſcheid zu geben

wie lange bei Jhnen die Köchinnen ausgeharrt haben Wie

Erwarte Jhre Reſerenzen und werde Jhnen innerhalb drei Tagen dann meine
vorzüglichen Zeugniſſe einſenden Die allenfallſigen Koſten

Unſer Gewährsmann iſt ängſtlich bemüht die geſorderten Re
ſerenzen aufzubringen und trägt ſich mit der Abſicht dieſe
Blüthe der Beſcheldenheit zu ſeiner Univerſalerdin ein

Finſturz eines Gewölbes Bei Ausſchachtungsarbeiten zu
ten Neubau an der Breitenſtraße in Köln ſtürzte geſtern vor
mittag ein Kellergewölbe ein Mehrere Arbeiter wurden
unter den Trümmern begraben Nach angeſtrengteſter Thälig

Einen Posten Damen

Mull Blousen
mit Stickerei u Fältehen Garnirung

das Stück MI 2,76

Einen Posten

Loden Stofſto
in mittleren und dunklen Melangen

Aus Meter 50 Pfg und 65 Pkg
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Einen Posten wollene und seidene

Damen Blousen

Einen Posten Blousen

Seidenstoffe
in neuen PFarbenstellungen

das Meter 60 Pfg 4 Mk u 1,35 M
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i ährli ü7 ehe rn hie Cie lade e du e rweller Eſag pbnmieher re euget
darüber Die für die Nachkixmes angekündigten drei Tänze
für Wilddiebe wurden zum Gaudium aller Linweſenden durch
ſahrt Ueber den Köpfen der Tanzenden hing ein Haſenpeſz

an ſagt daß vlele die das verbotene Gewerbe noch nie be
trieben haben trotzdem die Tänze mitmachten Die Polizei die
dem Schauſpiel ebenfalls zuſah hat ſich jedenfalls die ver
wegenſten Geſichter gemerlt

Vom Blitz erſchlagen Jn Gremblowo bei Grätz Provinz
Poſen ſchlug der Blitz in eine Schaar Dominialarbeiter
ein Zwei Frauen und ein Kind wurden getödtet
vier Arbeiter betäubt

Von der Tücke des Setzkaſtenkobolds wird berichtet Einen
böſen Streich hat die typographiſche Kunſt Herrn Paulſen
dem Mitgliede des Wiener Hofburgtheaters der früher am
Berliner Schanſpielhauſe eugagirt war geſpielt Jn dem
Referat über das Neue bunte Programm des Hofburgtheater
Enſembles ſchreibt nämlich die Bohemia

Herr Paulſen eröffnete den Reigen der Sprecher mit einer
Deklamation des Gedichtes Unerkannte Schätze von Kneifſel
und fiel durch

So ſchließt Selte 2 des citirten Blattes und auf dem folgenden
Bogen Seite 3 ſindet ſich die Fortſetzung

eine vornehme Eleganz im Vortrage auf die trotz aller Ver
meidung billiger Effekte feſſelnd wirkte und vom Publikum
durch ſtürmiſchen Dank ausgezeichnet wurde

Der böſe Punkt
Ein merkwürdiges Brautpaar Wir leſen im N W Tagbl
n einem Champagnerpavillon des Engliſchen Gartens in
ien erregte an den letzten Abenden ein ſremder Herr großes

Auffehen Der im beſten Mannesalter ſtehende Mann machte
bedeutende Ansgaben bewirthete die Buffeldamen zahlte in
blanken Goldſtücken und auch die Trinkgelder die er freigebig
verabreichte waren von beträchtlicher Höhe Das flotte Gehaben
des Gaſtes wurde vielfach beſprochen und erregte auch das
Jntereſſe der Polizei Vorgeſtern abend erſchien nun ein
Polizeiggent in dem Pavillon und forderte den unbekannten
Herrn auf ihm auf das Praterkommiſſariat zu folgen Zur
Ausweisleiſtung aufgefordert legitimirte er ſich dort als Georg

Jngenieux aus Berlin Jn ſeiner Brieftaſche fand man
eine Anzahl Tauſendmarkſcheine Auf die Frage des dienſt
habenden Kommiſſars machte Georg H folgende romanhaft
klingende Angaben die ſich aber ſchon im Verlaufe der nächſten
Stunden als vollkommen wahr herausſtellten Jngenieunr H
erzählte er habe vor mehreren Tagen eine Geſchäftsreiſe nach
Wien unternommen Jm Eifenbahncoupé lernte er eine junge
Dame Dertha G kennen und lieben von Station zu Station
wurde das Verhältniß zwiſchen beiden immer intimer und auf
öſterreichiſchem Boden erfolgte in allen Ehren ihre Verlobung
Bei einem Anlaß ſo erzählte der Jngenſeur weiter übergab ihm
ſeine Braut dreizehntauſend Mark Jn Wien angelangt
miethete das Brautpaar in der Burggaſſe eine Privatwohnung
Während der Fremde ſeine Erzählung fortſetzen wollte bemerkte
ein anderer Polizeibeamter der der Einvernahme beiwohnte

Ein Mann dieſes Namens iſt ja als abgängig gemeldet
Ganuz a erwiderte der Jngenieur ich habe vor zwei

Tagen die Wohnung in der Burggaſſe verlaſſen um mich allein
zu amüſiren oder wie man hier zu Lande ſagt zu drehn
Eine Stunde ſpäter befindet ſich der verhaftete Jngenienr beim
Polizeikommiſſariat Neubau wohln auch ſeine angebliche Braut
berufen wurde Als Bertha G des Jngenieurs anſichtig wurde
warf ſie ſich mit einem Freudenſchrei an ſeine Bruſt und rief
überglücklich ein um das andere mal aus Ja das iſt er
mein Georg Die Dame beſtätigte die Richtigkeit aller
von H auf dem Praterkommiſſariat gemachten Angaben und
verzieh ihrem Verlobten vor dem amtirenden Polizeikommiſſar
den kleinen Seitenſprung Arm in Arm verließen beide hoch
beglückt das Konmmiſſariat

Vom brennenden Petrolenmſchiff Wie jetzt aus Stockholm
beſtätigt wird ſind bei der heute morgen bereits gemeldeten

Erbanliche Zuſtände müſſen im Gefängniß von Kur
herrſchen wenn es einem Falſchmünzer möglich iſt ſein
Beſchäftigung 3 in der Haft ganz munter fortzuſetzen Von
einem ſolchen e berichtet der Kursker Gewährsmann der
Ruſſk Wed Der Arreſſant Brikker der für den Vertrieb

falſchen Geldes hinter Schloß und Riegel gekommen war und
offenbar der Regel time is money huldigt hatte ſich in ſeinem
unfreiwillig bezogenen Logis unverzüglich eine Falſchmünzer
werkſtatt eingerichtet und mit der Herſtellung falſcher Rubel
ſtücke begonnen wobel ihm zwei in demſelben Raum unſer

h Tee freie van e vnſtrumente wurden in einem unter der Diele hergeſtelltenerſteck aufbewahrt Wenn die Zuſtände im Kitete Geſuantt

derartig ſind daß ſolche Dinge vorkommen können ſo muß man
es ja als ein Wunder bezeichnen daß die Sache überhaupt ent
deckt worden iſt

Selters und Cigaretten in Ching Jn dem Bericht des
britiſchen Konfuls in Tſchifu für das Jahr 1900 erſcheint unter
neuen Jmporten die Summe von 40,000 Mark für kohlenſaure
Waſſer und eine ſolche von 200,600 Mark ſür Cigarren und
Cigaretten Ein großer Theil dieſer Luxusgegenſtände wurde
von den fremden Truppen im Norden konſumirt Auf das
Mineralwaſſer refleltirten die Chineſen nicht ſie haben eine
beilige Scheu vor dem Exploſionswaſſer Cigaretten
ſind jedoch heute dort bei jedem Krämer zu finden Sie werden
meiſtens aus amerikaniſchem Tabak in Shanghai hergeſtellt
beſonders ſind diejenigen Cigarettenpackete beliebt die das bunte
Bild irgend einer weiblichen Schönheit enthalten Man kann
dieſe Bilder in den Läden der Kanfleute die in der Nähe der
Tempel religiöſe Gegenſtände feilhalten wieder anſtauchen
ſehen Auch eine moraliſche Eroberung

Unverſtändlich Onkel Jch habe nle in meinem ganzen
Leben gepumpt Neffe Aber Onkel von was haſt du denn
nachher gelebt

h da hBäder und Somwmerfriſchen
Bäderfrequenz Sylt bis zum 18 Juli 2801 Kurgäſte

Suderode bis zum 20 Juli 1490 Kurgäſte Elmen bis zum
18 Juli 4983 Kurgäſte Sulza bis zum 18 Juli 806 Kurgäſte
Marienbad bis zum 19 Juli 8805 Kurgäſte Elgersburg bis
zum 19 Juli 1352 Kurgäſte Lobenſtein bis zum 19 Juli 197
Kurgäſte

x

Letzte Nachrichten

Hamburg 23 Juli Der Kaiſer fährt am 11 Auguſt von
Hamburg nach Brunsbuttel um bei der Abfahrt der Süd
polarexpedition anweſend zu ſein An Bord der Hohen
r atg der des Packelfahrldampfers ſindet ein Abſchieds
eſſen ſtatt

Jnnsbruck 23 Juli Heute fand in Mairhofen im Zillerthal
der erſte evangeliſche Gottesdienſt unter freiem
Himmel ſtatt Der Gaſtwirlh hatte den gemietheten Saal
unter klerikalem Druck verweigert Darauf zog Paſtor Wehren
fenig mit 80 Glaubensgenoſſen reichsdeutſchen Touriſten und
d trekenen in den Wald und hielt eine ergreifende
redigt
London 23 Juli Jn Peking berrſcht unter den Chineſen

Animoſität infolge des Baues der Baracken und Be
feſtigungen für die Geſandtſchaften die eifrig gefördert
werden Die Vertheidigungswerke der britiſchen Legation find
die ausgedehnteſten Unterirdiſche Räume für Minen und
Stände für Geſchütze ſind angelegt da die engliſche Geſandt
ſchaſt die gefährlichſte Lage hat Die Geſandtſchaften verſehen
ſich ſelbſt mit Ziegeln und Balken von der Stadtmauer den
Tempeln und anderen öffentlichen Gebäuden wodurch die Koſten
bedeutend vermindert werden

Exploſionskataſtrophe 16 Perſonen umgekommen
darunter der Kapitän Edgar Orr neun Mann von der Beſatzung
der Clark und ein Schiffshändler Nach der eingeleiteten
Unterſuchung ſcheinen die Zollbeamten unfreiwillig die Exploſion
verurſacht zu haben als ſie die Deckel zum Lagerraum nach der e
Viſitation wieder zuſiegeln wollten Von den freigemachten
Gafen die mit dem Lichte in Verbindung kamen kam die
Exploſion Der Brand kann noch tagelang dauern und
ſo lange bleibt auch die Gefahr für die Nachbarſchaft und andere
Theile des Hafens
Million Kronen geſchätzt Wenn der Dampfer Morning
light ein geſtern nacht angekommenes norwegiſches Schiff nicht
ſofort aus dem Hafen gebracht worden wäre hätte der Schaden
unabſehbar werden können weil Morning light ebenfalls mit
10,000 Tonnen Petroleum beladen war Von der Beſatzung des
norwegiſchen Schiffes ſind der Steuermann und drei Leute
vor Schrecken wahnſinnig geworden

Grosser

Einen Posten

aus Prima Stoffen

M u 3,50

Der Schaden wird momentan auf eine

Man ſieht noch hier

h iiach dem heutigen
Stande der Wissenschaft

nachweislich das beste
Mittel zur Pflege

e èder Zähne d des undes
D u ree ei S rer r J e

Wasoh Stoffe
in vieleseitiger Musterauswahl

das Meter 18 25 u 40 Pkg

Tc3 7

h e
Einen Posten Fantasie

Kleiderstoffe
in vielen neuen Farbenstellungen

das Meter 35 50 75 Pfg u L

9 51 J Bad

Einen Posten Damen

Sonnen Schirme
hervorragender Gelegenheitskauf

das Stück M 25 2 u M

Einen Posten Herren u Damen Wügche u

Weiss waaren
jeglicher Art

zu aussergewöhnlich billigen Preksen



Carl Booehb

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
werden von heute ab verkauft

sämmiliche der Saison unterworfenen

J W

Schuhe unck Stiefel
ſäür Damen Herren und Himcder

Werner Zehun Magazin
Benchten Sie vitto das Schaufenster

I e 2036

Halle a
Gr Dlrichstrasso 55

9 Albert Pfantseh 9
Stempelfabrikant Alte Promenade 22
rtigt bget schnell u dauerhaft alle

Sorten Stempel und Petschafto

PhotographieBenehert u W
S 13 St Vintbilder Mit 2vo
S Cabineibilder Mk 12 8908

Marierburge er Geld Loose
à 3 BHlIark Porto u Liste 30 P v

Hauptgewinn 60,000 Mk
Ziehung 13 bis 15 August

Johs König Liebenaueretr 14 I

Fcinſen Iintteitt

4 à Pfd 50 bei 5 Pfd à 45
empfiehlt

Breite Str 1 und
Notb Thurm 12

Dampf Petrolcum u Spiritus Motore
Dampf Gocpel u Iland Dreschmaschinen
Getreidemähmaschinen mit und ohne Bindevorriebtang

Grasmäher Schleppharken
sowie alle anderen landwirthschaftlichen Maschinen und Geräthe

in jedem bewährten System
m zu besonderen Vorzugspreisen

Central Ankaufsstelle
tür landwirthsehaftlicho Maschinen u Gerätheo der Dandwirthsehalts

kammer für die Provinz Sachwen

Halle a Merseburger Strasse 16

empfiehlt die

Telephon 421

e Grogge Fran aprorue lotterie Ziehung am 2 ſelöhe

Krater n Dinm eleganter
Viererzug

1 voll ständige Equipage
mit 4 Pferden enebst feiner Schirrung

n e 1 voll ständige Bauipagemit 2 Pforgen 5 h PVquipagen mit 1 Pferd Sechs F
schösne Race Pferde 2 1375 ar hhe

J 008 0080 nR u I Mark Porto und Liste 25 Pfg extra
Loose sind vom Secretariat des Landw Vereins zu Frankfurt a Dzu beziehen an in allen S Lotterie h zu vabep

Füclſig

Stolberg ſches Hütkeuamt

Ilſenburg a H
empfiehlt als Specialität

gußeilerne Fenſter
dauerhafter u billiger als hölzerne u ſchmiedeeiſerne
Stückpreiſe ohne Modellkoſten franco und bruchfrei
jeder Eiſenbahnſtation Bei Anfragen wird die An
gabe der lichten Maße der Fenſteröffnungen erbeten

Zur les von ebhanzen
bringen wir unsern

Hartspiritus
unter der patentamtlich geschützten Bezeichnung

M Spirituform
in den Handol

Spiritnform ist Havtspiritus in Würfelform und ein gb
solut gefahrloser Ersatz für klüssigen Brennspiritus Für Jeden
spirituskocher verwendbar Explosionen unmögliehFür Wiederverkäufer und Export Consumartikel ersten e

Jeder Hausfrau zu Vnentbehrlieh f die ReiseKäufheh in Drogen Kolonialwaaren Haus und Küchengeräth
7 Handlungen u s W

Verkaufstellen sind durch rothe Plakate Kenntl gemacht
IIlustrirtes Preisverzeichniss versendet gratis und franeco

Deutsche Uartspiritus und Chemikalien Fabrik

in i rin
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle

Schülerin des Hrn Prof Martin Krause LeipzigOlga Kalitv asser Kirehnerstr D hochpart

WVnter recht
im Olavierspiel Theorie der Musik ertheilt

Bekanntmachung
Hiermit erlaube ich mir einem geehrten Publikum von Halle und Um

gegend die ergebene Mittheilung zu machen daß ich das Geſchäft meines
verſtorbenen Mannes

des Nadlermeiſters O Fitlkler
unter Leitung meines Sohnes unverändert weiter führe

Indem ich für das meinem verſtorbenen Manne ſo reichlich geſchenkte
Wohlwollen beſtens danke wird es mein Beſtreben ſein meine geehrte Kund
ſchaft ſachlich und geſchäſtlich zufrieden zu ſtellen und halte ich mich zur An
fertignug ſämmtlicher Draht und Siebarbeiten beſtens empfohlen

Hochachtungsvoll

Wwe NilWerkſtatt für Draht u Siebarbriten Königſtr 5

Sache ace re
be n

Rüſt nd
Jeiterwagen

blan und eichenfarbig geſtrichen
mit ter Achſen äußerſt ſolides

Fabrikat empfiehlt

Albin Hentze
Schmeerſtraße 24

Achtung kauft
u a ge ermanenz Fahrrüäder

S rämürt mit Goldener Medaiſlerämiirè mit vielen ersten Preisos

J Veraand Airekxt an Privato odes
Zwiscbend ander Bimigato Beruga

des Ia and Anslaodes

Fermanenz ſäderbieten an Eleganz und Dauer

batftigkeit allen bisber dagewe
senen Fabrikaten die Spitze adr für tadellose Ausföhruog eider jedes

e NMaoaschige Garantie geleisteitde x Rüekgade foneorhato
8 Tagen nach Empfang gestattetprachtkataſos an Jedermann gratis o franke

Süchs Industrie Werke
G m b Dresden A 16r Ohne Concurrenz

Gannpiatton
mit extra urrer Sohle

ff vernickelt von 3 Mark an
Glühſtoffplätten Gasplätten

Glühſtoff Plättbretter
Aermelplättbretter Plättöfen

für 6 8 12 und 20 Eiſen
W ilIa Heckert Gr Ulrichſtr 62

2 Sn Die weltbetangtetfedern ar i
en Fabrik

verſendet gegen Nachnahme garant tzue Bett
J ſedern das Pfd 56 Pfgchineſiſcze albdai nen das Pfd M 1,26

J beſſere Halbdannen das ſo M 176
J vorzügliwe Dannen das Pfd M 285

Den dieſen Dannen genügen
3 bis 4 Pfund zum großen OberbeteVerpackung unberechnet Preisl u P en

gratis Viele Anerkennungsſchr

t t Garantirt
naturreinenBicenen I oiS

per Glas 9A Krantz Nach Wien Steinſtr

Fernſpr 2064

hin u

un i e e

ei Jn n

Sav arvame Nungten
paree für Wäsche und Haus

bedarf mit Vorliebe
Dlkenbein Seikfo

2 e e Veilehen Veifonpulver

Marke Dletant von
Günther IIaussner

Hollieſera ne rc ELTVIELE R ov ehe r die Weinhand ungen

Druck und Verlag von Otto Hendel

Ohe nita KappelIn fast allen ter en Drogeb
n24 Sut Goseyhutten zu haben

Mit 2 Beiblättern
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